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Das Problem der Homonymie beim althebräischen LE[ LS

Gottfrıed Vanonı Modlıng

Dıie Untersuchung Darlegung Gegenstände gestaltet sich kompli-
zlıierter, als die chtlinien VOIN ‚ 1werken dies voraussehen können. Be1l

Erarbeitung des Artıkels SE für 1e ich verschliedenen
Seıten her autf das Problem Homonymie . Damit die ım Wörterbu

LA} vorgeschlagene LOÖSUNGg nachvollziehbar Wlrd, lege ich hier das einigen
uptungen zZugrunde liegen Materıial VOL, VerbDbun mit grundsätzlichen
Erwaägungen HomonymenprobLem

Die Homonymen wurde Fal VON CLZ/<5S durch
Yrilerenden Sibilanten (z/s)“ als auch die Wiedergabe den alten Ver-

SiOoNen provoziert, jedoch Nn1ıe alle Belege unterzogen
Eıne LOSUNGg des ProblLems 1ST. erst nach Sichtung des gesamten terjals

SiNNVvOLL, SONST. keine eNPprC mÖg i S1iNd.

Die alten Versionen

Die Wiedergabe EL{ ES den alten Vers1ionen wird durch eıne 1—-
le S1« nächste Seite) dokumentiert. Z 1sSt. Üüberdies die Fas-

erwähnen: confırmatum es OC} Me um - wenigsten disparat
Sr die Praxiıs der Vulg die pe7jorisierenden Wiederg:
auf“. meliısten Augt fallen die Wiederg:; mıt gS-

Lıiıteratur bei (1980)
Für n x 2018 S9153 SPr 74487 1T eıne andere Etymologie un —

deutung anzusetzen al  N mka ”LE/ LS} vgl. VANON I LZ) 45
Wichtigste Lıiıteratur bei LZ2) Ta

"Wiederg. W1lırd NLıC ehauptet, daß alle Versionen ın ]edem Fall
den Vp VO Siıch hatten. ZuU den wichtigsten Textproblemen vgl. dıe
Literatur bei VANON I P Ps AB zusätzlich KRAUS (1978) O
ediglich für Jer 5139 rechne iıch mıt einem korrupten les: © LP-D
pass) anders (1986) 849f.

206.210.Vgl OER (1963) 180; (1965)
Vgl. azu 64-66 g VANON I „4+7/.



Vulg
K OT AÄyYAAAıCOMUO exultare DuS-G DaS -G /

Jes 23 12 SAl UßO1ZW glorıarı TOP-G c y-Dt
Ba c &N-CJer 19715 S1AHEUYW QIiOXrıarı TOP-Ad7

kal EUACßBEOUAL HLGglorıarı HDY-G
S0 KATAKAUYXAOUOA MAagnNa oqgul BuS-G as-G > /
5139 Sa CXODOOUA1 SODLCL ’BR-GtTOQP-.
319 E AÄyYAAAıCOUOL gaudere Bu -G  eaı Da. Y
3E KOATOATEDTW exultare B JC Das-G /
2577 AvVaBaAAw gaudere DuS-G-Ptz SWH-G
60,8 7 AyAAAıAÄOUOT Taetarı Bu°“-G HYL-Dt

0575 En ÜAYAAALAOUOA exultare B =C c SN-Dt
94 ,3 E KOUXOAOMOL1 exultare YTB BHR-S+

ST Bır SG © SN-Dt96,12 XO 1DW gaudere
108 Bu“-G 'BH-DOOa gaudere
149 exultare Rı SC ° Sy-Dt //KOUX-WOMOL 1

Spr 23 16 SVS 10A701 Bw exultare WZ-G as-G /
Jes H AO1UÖS glorıosus c  SN-AdQ7  SN'  Ad
Jes 13 alliıiz XO 1DW UBO1CW exultans OP-S c dN-Dt-Ptz

e  allıiz YOUup1LWV exultans HDY-Ad3 ° SN-Ad7
D3 c  alliz Ußpı1ıs glorıarli TOP-. °SN-Adj

alliz AgeEßNS laetans TOR=- Das -Sub
3° 13 calliz TAOUO 106 exultans TORS SN-Ad7
A c  alliz OÖQUALOTDLA glorıosus TOP-Ad7 € SN-Ad7

11 c  alliz c <N-SubOÖQUALOUO mMmagnıloquus TQP=  3
GOTEPEOWA1 exultare cSN-GTOP-G

E KOUYAOWO1 laetarı BDH-G C SN-Dt /
9 R ÄyYOANıAOUO gaudere BDH-G RWZ -G W

CT KOATAYEAQW ]laetarı ADY—-G BHR-S+
68 AYOAAAıAOUO exultare DUS -G ° SN-Dt H

Spr 1 n KATOPOOW exultare DuS -G SN-C l
exultatıo28 oN9E 1 HDY-G ° SN =Gub

B exultare HDY—-G /
laetıfıcareS1r 40 20 “ DS —H SÜühpai VW HDY-D
exultatıo14 S1lisüUt X@A1VOS SaH-Sub



[ "stark sein" | (ın Tabelle unterstrichen)
(und Lat)  O nıe ür Ir TÜr “LS  / total

Tar
1 3mal 5ma l

Die Verteilung auf dıe beiden 'arıanten San und k4 schließt foLlgende
sung smöglichkeiten aus: (1) Die graphische Differenzierung
gleich eline semantische Differenz (2) Die Vers1ionen e1lNne F’OITM VOIN

Z gelesen. eınen Fal WE könnte das zutreffen Y

FÜr B 1St diese TLÖSuUNg ausgeschlossen. Jedenfalls lLassen Sıch au d1ıesem

nıch:; alle erklaren. Die große Wiederg:; m1t | "star'
sein"] davor siıch Einzelfall be1l textkrıtiıschen und SEManllı-

ıSschen ılien aut die Versionen en.
Au«  Q, die Annahme, die Vers1iıonen (in Unkenntnis Bedeutung des

bräischen ıch beıi Übersetzung jeweiligen leıten

1eben p rliedigt nich: eıne sOolche ypothese sprechen d1ie

Fäalle, Siıch TT>TYOUE? 1Nes welıteren Ausdrucks der Freudenkundgebung
unmittelbaren (in H markiert) e1ıine Wiedergabe

m1ıt [ ”stark sein"] findet, als auch die Fälle, denen ich T' CO  Y 1Nes

für L stark sein" ] (°ZZ - BR) in der 'Ta-

belle markıe: eıne Wiedergabe m1ıt ["frohlocken"] findet.

Ausdrücke Freudenkundgebung
rachvergleich legt eıne andere LÖSUNGg nahe. Als instieg d1ıie

Problematık sSeıl nach Etymologie VON “LZ/°LS gefragt. einziıgen Hin-

Wels auf eın ‚utung *J] ube‘  v vorausliegendes W1LYC aus

Akkaı:  Dn "schwellen"  10 logische Spekulatıonen auft

HTeuchten” "hüpfenAF Oder "hoch Seın  “ © 1ST zımächst die

In dıese Richtung tendieren RABIN (1961) und EMERTON (1969); vgl. VANO-
L2) 1

(1986) 558 . 562 rechnet für Jer (1 5 mıt eıner Uung ta‘uzzi,
nıcht jedoch für Jer 51;,39 VgL:
SO (1986) 849 für Jer 51,39.

10 Vgl. die Belege bel i 7 In dıesem Zusammenhang 1 ST die
etymologische Vermutung BTH bei KÖHLER (1937) 173 ( DrSail sein”) 11N-
teressant anders KOPF (1958) 165. BTH YHW. un °LZ/"LS VHW!

gehören =30 ZUSAaMMNMEN vgl (1965) 95
11 ÜRST (1905) A1B
19 FÜRST (1863) 149 vgl. arabisch "aliza); dagegen (1840)

1032 eınen eZuUug "oaltaäare” ab.
U MARGULIS (1970) 428: O high”

37



aramäische Analogie: Bu“, ich als le e  /
deutet “ swell; re7joice„ 14

Die Beobachtungsreihe 1ä8t sich auf weitere 'aıLsche xra
sche Ausdrücke für Freudenkundgebung ausweliten: Ga als

"sich drehen2A9 Oder "hoch SsSeın  A 16 Be1i SMH "1euch-
ten"17 sein"18 ” sprossen” Griechisch AyYAAAıÄOLOT geh‘ auf
eın "glänzen" Lateinisch laetarı aurft gl  en” "Fatt

in"21 gaudere autf "sich rusn22 be1ı exultare S Zusammenhang
m1ıt saltare Offenkundig. 'freuen: CO| 1st auf ;  springenD SAu

rückzuführen, Irohlocken ' zweiten Teil aur mML  Ochdeut: eıchen

(n springen  ”
dieser Herlei  gen hypothetisch bleiben, 1äßt ich als

Beobachtung festhalten: Be1l vielen Ausı b Freudenkundgebung Tl m1ıt
eiliner 10N als Zustands-/Ergt« S- bZzw. Bewegungsverb _

Dieser allgemeine Befun: legt für das Ausgangsproblem iederg:;
mıt [ ”stark sein"]) folgende TÖsung e: Die alten Versionen spiege. nıcht

etymologische Kenntn1ıs des ral SONdern lediglich eiıne gemeine
eNNtTN1LıS sdrücke FÜr Freudenkundgebung Übersetzersprachen“ “ .  2

Insgesamt legen der Befund alten Versionen noch der Sprach-
vergleich Lür das althebräische °LZ/°LS die von Hamonymen Die

Wortfeld- und Kon'  untersuchung SPCÄi ebenfalls g die Ansetzung

14 JASTROW (1903) 147; MI LLARD (1975) 88£f; anders ‚EVY (1924) 200° „  aus-
Stromen; auf) auchzen"

15 HUMBER'T (1958) 144; vgl. (1961) 1333: tanzen“” (1840)
1032° ”"saltare"”

16 OPF (1959) 24  WD
17 (1959) 154
18 (1959) 151; KOPF (1959) Z276£: HAM} (1961)
19 REENFIEL! (1959) P e (1961) C

(1955)
21 (1911) 422.,
22 (3 321
- KLUGE (1967) 2088 AD
24 (1967) 220
25 BLANKE ET 131-135 untersucht die "Gefühlswörter" LMm Deutschen un

nglischen. Er unterscheıdet Ausdrücke mıt "Xxinetischer" un« "sStatischer”
Dimens1on; ln beiden Sprachen überwiıegen die kinetischen OÖörter
Ähnlich BERTRAM 4-6 S3 ILLARD (1975) 88f.

D Vgl 11.5-7
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